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Bergitta Victor 
Sesel
Ist es Soul, Pop oder Worldmusic? Die Singer/Songwriterin Bergitta Victor meidet Schubladisierungen, denn ihr Schaffen soll eine musikalische Entdeckungsreise sein, die niemals endet. 

Aufgewachsen auf den Seychellen, in Tansania und der Schweiz, lädt die Wahlberlinerin nun das Publikum ein, sie auf ihrer Reise zu begleiten. Gleichzeitig stellt die zierliche Sängerin ihr Debutalbum «Sesel» vor.

Ode an die Seychellen

«Sesel» ist eine Ode an Bergitta Victors Heimat, die Seychellen, dem kleinen Inselparadies nördlich von Madagaskar. Das Album ist aber auch Ausdruck der Vielseitigkeit der Künstlerin, die nicht nur auf Deutsch, Englisch und Seselwa singt, sondern sich auch in den unterschiedlichsten Genres tummelt. Mal groovt und swingt sie sich durch den Jazz, durchtobt kurz den Funk und die Black Music, um dann sachte in sanfter Stimmung zu schwelgen. Bergitta Victor kann alles und sucht ständig das Neue. Dass sie auch in Zukunft in Bewegung bleibt, steht fest. Das wäre bei diesem überbordenden Talent für Überraschungen ja auch schade.
«Ein musikalischer Bann, aus dem man sich nur ungern wieder löst!» 
Göttinger Tageblatt

Lead vocals: Bergitta Victor 

Doublebass: Max Nauta Simonsen

Guitar: Johannes Haage 

Drums: Lorenz Hunziker

Piano: Wulf Winkelmüller
Sprache: Diverse 
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